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Herzlich Willkommen!

Liebe Freunde, Mitglieder und Sponsoren des SV A�eln 28 e.V.,
werte Einwohner unserer Dörfer A�eln, Altena�eln und Blintrop,

im Sommer 2024 fand die Europameisterschaft in Deutschland unter den Motto 
“United by Football” - vereint durch Fußball- statt. Einheit und Gemeinschaft sind 
zwei zentrale Elemente im Fußball. Diese Werte führen auch auf der A�elner Stum-
mel zu tollen Ergebnissen und bereichern nicht nur das Vereins- sondern auch das 
Dor�eben.
 
Den Mannschaftssport macht aus, für seine Mitspieler da zu sein und diesen auf 
und neben dem Platz zu unterstützen. So gehört es auch dazu, als Trainer und Vor-
standskollegen zusammenzuarbeiten und gemeinsam gesetzte Ziele zu erreichen. 
Hierbei kommt es nicht darauf an, Aufwand und Ertrag gegenüberzustellen. Es sind 
oft kleine Dinge, die diesen Sport ausmachen und dazu führen, dass man ihn gerne 
ausübt. 
Diese genannten Eigenschaften sind gerade im Kinder- und Jugendbereich von 
hoher Bedeutung. Unsere Jugendtrainer haben einen großen Ein�uss auf die Ent-
wicklung der Kinder und üben diesen mit viel Hingabe und Leidenschaft aus. Die 
geleistete Arbeit gilt es zu würdigen und Danke zu sagen. 
Für das Jahr 2025 haben auch wir als Abteilung Fußball wieder einige Aufgaben, 
aber auch Ziele vor der Brust, die es gemeinsam zu bewältigen gilt. 
Zwei Seniorenteams in einer Liga zu haben hat schon bei dem ein oder anderen 
Verein dazu geführt, dass die Lücke zwischen den Teams größer wird. Nach o�enen 
und ehrlichen 90. Minuten gegeneinander gilt es nach dem Abp�� die jeweiligen 
Ziele bestmöglich gegenseitig zu unterstützen. Mit der 1. Mannschaft möchten wir 
noch ein paar Plätze nach oben klettern. Bei unserer Reserve geht es um den Klas-
senerhalt, ein realistisches Ziel. 
Unsere Damen haben unter der neuen Leitung von Tim Kuhlmann mit Dominik 
Schmalohr bereits eine hervorragende Hallenkreismeisterschaft gespielt (2. Platz) 
und möchten den 6. Tabellenplatz aus der Hinrunde bestätigen.

Die angesprochene Einheit gilt es zu p�egen. Dies geht gemeinsam, ob in o�zieller 
Funktion oder als Unterstützung von außen. Damit man auch in Zukunft sagen ru-
higen Gewissen sagen kann: “da Oben in A�eln ist die Welt noch in Ordnung”.  

Blau-weiße Grüße

Felix Levermann
1.Vorsitzender Abt. Fußball
SV A�eln 28 e.V. 
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Erste Mannschaft

Nach dem einjährigen Abstecher in die Bezirksliga Sta�el 4 
kehrte die erste Mannschaft zurück in die Kreisliga A Arns-
berg. Nach einer durchwachsenen Vorbereitung inklusive 
2. Platz beim Bürgermeisterpokal startete die Saison mit ei-
nem ersten Dämpfer. In der ersten Runde des Krombacher-
Kreispokals verlor man 1:4 beim “Mitabsteiger” TuS Langen-
holthausen. 

Rund um das Bauernmarkt Wochenende stand das ver-
einsinterne Duell direkt am 1. Spieltag an. Das Duell wurde 
vor einer angemessenen Kulisse mit 4:1 gewonnen. 

Am folgenden Spieltag reichte es beim TuS Sundern II nur 
zu einem 2:2 Unentschieden. Beim ersten Heimspiel der 
Saison wurde der frühere Meisterschafts-Konkurrent SV 
Hüsten II mit 9:0 von der Stummel gefegt. Nachdem es zur 
Halbzeit 1:0 stand, entfaltete die Mannschaft im 2.Durch-
gang ihr volles Potenzial und fertigte den Gegner ab. 

In der Folge kam es zum Topspiel auf der Eisborner Mailin-
de. Auf dem ungewohnten Rasenplatz kam die Mannschaft 
zu Beginn nicht ins Spiel. Mit einem 1:3 Pausen Rückstand 
war die Hypothek für die zweite Halbzeit groß. Der defensiv 
gut agierende Gegner SG Holzen/Eisborn ließ uns dennoch 
zu zurück ins Spiel zu kommen. Nach einem großartigen 
Kampf inklusive 4:3 Führungstre�er in der Nachspielzeit 
reichte es dennoch nur zu einem 4:4, da der letzte Schuss 
des Spiel im A�elner Gehäuse landete. 

Mitte September bekam die Mannschaft der Trainer Deleo/
Moch ihre erste und bis dato einzige Niederlage. Im Derby 
auf der A�elner Stummel reichte ein indirekter Freistoß der 
Mannschaft vom Düsterloh zu einem 1:0 Auswärtserfolg. 
Ein klassisches 1:1 Spiel endete leider ohne eigenen Tre�er 
und mündete daher in einer Niederlage. 

Somit startete man mit 8 Punkten aus 5 Spielen in die Sai-
son. In den darau�olgenden Wochen waren die Ergebnis-
se wechselhaft. Beim abgeschlagenen Schlusslicht LA II 
gewann man souverän mit 4:0, um in der Folge sowohl in 
Beckum (0:0) als auch gegen die SG Allendorf/Amecke (3:3) 
Punkte liegen zu lassen.

Mit zwei verdienten 4:2 Heimsiegen gegen die SG Greven-
stein/Hellefeld/Althellefeld und den SV Arnsberg 09 been-
dete man die Hälfte der Hinrunde erfolgreich. 

Die holprige Rückkehr in die Kreisliga 



In der Folge stand das emotionale Derby an der Küntroper 
Dinneike an. An Emotionalität nicht zu überbieten drohte 
die erste Niederlage in einem P�ichtspiel Derby seit 5 Jah-
ren. Den späten 1:0 Tre�er aus der 85. Minute konterte Ei-
gengewächs und All-Time Youngster Niklas Schmoll-Klute 
mit dem Ausgleich in der Nachspielzeit (90+1). Nach einem 
Freistoß aus dem Halbfeld traf Lars Kabath zum 2:1 Aus-
wärtssieg. Leider sah es nur eine Person auf dem Platz an-
ders. Der Schiedsrichter gab den Tre�er nicht und entschied 
auf Abseits. Dem A�elner Ersatzkeeper und ehemaligen 
Küntroper Schützenkönig Timo Zappe sei Dank, dass man 
nicht in den entscheidenden Konter lief. Nach dem Ball von 
Kabath die Linie überquerte, setzte Zappe zum Sprint auf 
die Gegengerade an. Der P�� des Schiedsrichters irritierte 
Zappe nur kurz und er setzte seinen Lauf fort. 

In den letzten Wochen der Saison setzte die Mannschaft 
zu einem Zwischenspurt an. Gegen den TuS Vosswinkel 
gewann man 7:1 und ließ auch in der Folge mit einem 5:2 
Heimsieg gegen den Herbstmeister FC Neheim-Erlenbruch 
aufhorchen. 

Ein Grund hierfür war wohl das zuvor angesetzte interne 
Mannschaftsturnier. Das Fifa Turnier auf der PS5 (Gewinner 
Großstadtkind Joe Kortmann) sowie das parallel ausgeführ-
te Bier-Pong Turnier (Überraschungssieger Moch mit Lukas 
Schulte) stärkte den Zusammenhalt und wurde feucht fröh-
lich gefeiert. In Bachum/Bergheim gab man zunächst eine 
3:0 Führung aus der Hand, ehe Neuzugang Justin Peduto in 
der 96. Minute zum 4:3 Sieg traf. Das leicht bekleidete Sie-
gersel�e aus der Kabine ließ auch beim Süderlander Verlag 
niemanden aufschrecken. 

Die letzten beiden P�ichtspiele des Kalenderjahres 2024 
endeten auswärts je 1:1 (SG Herdringen/Müschede und SG 
Grevenstein). 

Der einzigen Niederlage aus dem September stehen 8 Sie-
ge gegenüber. Dazu gesellen sich 7 Unentschieden, welche 
zum 4. Tabellenplatz führen. 

Die Mannschaft feierte eine eigene kleine Weihnachtsfeier 
und besuchte das Eishockey Spiel der Iserlohn-Roosters. 
Das Spiel war bescheiden, das Pils schmeckte jedoch allen 
Anwesenden hervorragend. 

Bei den Balver Stadtmeisterschaften startete man als Favorit 
und wurde der Rolle im Verlauf des Turniers stets gerecht. 
Am Ende entschied die Lotterie aus 9m und führte zur Final-
niederlage gegen die SG Beckum/Hövel/Mellen. 
Beim Kreisliga Turnier des TuS Sundern auf Kunstrasen setz-
te man sich gegen 15 Konkurrenten durch und feierte den 
Turniersieg. 

Wenn man die Hinrunde mit 2 Wörtern beschreiben würde, 
wären es wohl Unentschieden und Verletzungspech. Diver-
se Brüche und Risse führten dazu, dass ständig rotiert wer-
den musste und einige Stammkräfte aus�elen. Die Spiel-
minuten wurden auf teils schmale, teils breite Schultern 
verteilt. Auch dieser Umstand tat der Geschlossenheit und 
Feiermütigkeit in der Kabine keinen Abbruch. 



Mittendrin.
Sparkasse – nah am
Menschen.
Wir sind da, wo Sie sind. Deshalb engagieren wir uns
in der Region für die Region. Wir unterstützen soziale
Projekte, Sportvereine und Veranstaltungen. In
unseren Filialen sind wir persönlich für Sie da. Wir
hören zu und verstehen Sie. Wir sind mehr als ein
Finanzinstitut. Wir sind Ihre Sparkasse.
https://www.spk-mk.de

Weil’s um mehr als Geld geht.



Zweite Mannschaft

Erste Saison in der A-Liga

Die Saison 2024/2025 ist eine ganz besondere in der 
Geschichte der Reservemannschaft des SV A�eln. Es 
ist eine Saison, in der die Kicker in blau und weiß Kreis-
liga A spielen! Eine Saison, die man gemeinsam in ei-
ner Liga mit der Ersten bestreitet. Es ist eine Saison, in 
der es gilt, sich zu beweisen und über sich hinaus zu 
wachsen.

Nach dem Meisterjahr mit nur 3 Niederlagen aus 24 
Spielen war sowohl den Spielern wie auch dem Trai-
nerteam Daniel Skapski und Christian Schlotmann 
von Beginn an klar, dass die Vorzeichen und das Ziel 
für die neue Saison andere sein werden: Klassenerhalt!
Gleich am ersten Spieltag stand ein echtes Highlight 
im Kalender: das A�elner Dorf-Derby zwischen Erster 
und Zweiter Mannschaft. Die Reservekicker kamen 
gut ins Spiel, mussten sich jedoch bereits in der ersten 
Hälfte mit einem Zweitore-Rückstand auseinander-
setzen. Die 1:4 Niederlage war am Ende für die Mann-
schaft zwar schade, jedoch nebensächlich: denn eine 
gute Leistung machte Mut für den weiteren Ligaver-
lauf.

So konnten die Jungs von „Skabbi“ am nachfolgenden 
Spieltag gegen den SV Hüsten 09 II auswärts einen 2:4 
Erfolg feiern und die ersten 3 A-Liga-Punkte mit nach 
Hause bringen. Auch im darau�olgenden Spiel ge-
gen die SG Holzen/Eisborn waren Punkte drin, jedoch 
unterlag man dem aktuellen Winterpausen-Zweiten 
am Ende knapp mit 1:2. Nach einem unnötigen Un-
entschieden im Nachholspiel gegen den TuS Langen-
holthausen II (1:1) sowie einer weiteren Punkteteilung 
gegen die SG Allendorf/Amecke (ebenfalls 1:1), er-
kämpfte man sich am 7. Spieltag den ersten Heim-
sieg mit 2:1 gegen die SG Beckum/Hövel/Mellen. So 
konnte man unterm Strich zufrieden auf den Ligastart 
zurückblicken mit 8 Punkten und dem zwischenzeitli-
chen 11. Tabellenplatz.

Auch im Krombacher Reservepokal konnte man mit 
Siegen über den FC Neheim-Erlenbruch III (2:0) sowie 
dem TuS Oeventrop II (5:6 nE) in die Runde 3 einziehen, 
wo man Anfang März die Zweite Mannschaft des SuS 
Langscheid/Enkhausen empfangen darf.

Die zweite Hälfte der Hinrunde verlief jedoch alles 
andere wie gewünscht. Aufgrund von diversen Ver-
letzungen, Sperren und privaten Gründen fehlten 
teilweise 7 Leistungsträger aus der Meistersaison. 
Trotz der angespannten Personalsituation steckten 
die Jungs nicht auf und hielten auf dem Platz auch 
in den folgenden Spielen ordentlich dagegen, auch 
wenn spielerisch nicht mehr allzu viel zusammenlief. 
So konnte man zwar noch viele Spiele meist mit einem 
kompakten Abwehrbollwerk lange o�enhalten, je-
doch musste man sich dann doch ergebnistechnisch 
deutlich geschlagen geben: 5:27 Tore für die Spieltage 
8-15 sprechen da eine deutliche Sprache.

Umso wichtiger die Revanche am letzten Spieltag des 
Kalenderjahres 2024: mit einem ungefährdeten 3:0 
Erfolg und einer leidenschaftlichen Leistung wurde 
die Zweitvertretung aus Sundern wieder nach Hause 
geschickt. Ein fragwürdiger Sieg in der Hinrunde dank 
nicht eingehaltener Absprachen und massiver Unter-
stützung aus der Landesliga-Mannschaft erzeugte bei 
jedem einzelnen Akteur die zusätzliche Portion Extra-
Motivation. Die dritten 3-Punkte blieben schlussend-
lich verdient dank einer geschlossenen Mannschafts-
leistung auf der Stummel – und gaben sowohl der 
Mannschaft wie auch den Trainern Mut und Bestäti-
gung, dass man zwar mit 12 Punkten auf einem Ab-
stiegsplatz überwintern muss, ein Abstieg jedoch kei-
neswegs feststeht.
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Gemeinsam haben wir uns das Ziel #Klassenerhalt auf 
die Fahne geschrieben! So begann die Vorbereitung 
auf die Rückrunde nach einer kurzen Pause bereits 
im Dezember. Auch der starke Schneefall zu Jahres-
beginn änderte nichts daran, an der individuellen Fit-
ness zu weiterzuarbeiten. Die Winterpause gab zudem 
den verletzten Spielern Zeit, zu heilen und wieder ins 
Mannschaftstraining einzusteigen.

Wir freuen uns auf die zweite Hälfte dieser besonde-
ren Saison und werden alles daransetzen, auch im 
kommenden Jahr erneut Kreisliga-A spielen zu kön-
nen. Der Verbleib im Kreisliga-Oberhaus wird ein har-
tes Stück Arbeit, was wir nur gemeinsam erreichen 
werden. Als Mannschaft, als Verein, als gesamtes Dorf!





Damenmannschaft

Trainerwechsel zur Rückrunde

Nach Abschluss der Vorbereitung konnten wir zwei 
neue Spielerinnen in unser Team integrieren, die uns 
bei unseren Saisonziele unterstützen sollten. L. Nolte, 
die aus der O�ensive vom TuS Sundern zu uns stieß 
und N. Schmöle als neue Torhüterin. 

Die Saison begann und wir emp�ngen die Damen 
von SuS Reiste bei uns auf der Stummel, leider muss-
ten wir die erste Niederlage einstecken. Doch davon 
ließen wir uns nicht entmutigen. Unsere Ziele waren 
weiterhin klar: Wir wollten im oberen Tabellenbereich 
mitmischen und uns einen Platz im Mittelfeld sichern. 
Im Spiel gegen die SG Oeventrop 2/Rumbeck konn-
ten wir uns die drei Punkte sichern. Noch in der ersten 
Halbzeit erzielte P. Sauer die ersten beiden Tore und 
durch C. Heuel konnten wir das Spiel mit einem 0:3 
abschließen.

Die folgenden Spiele brachten gemischte Ergebnisse 
mit sich. Es gab sowohl Höhen als auch Tiefen, was uns 
jedoch nicht davon abhielt, weiter an uns zu arbeiten 
und zu kämpfen.
Besonders das Spiel gegen die SG Nuhetal-Züschen-
Dreislar-Hesborn, die zum Zeitpunkt des Spiels den 
ersten Platz in der Tabelle belegte, stärkte unser 
Selbstvertrauen. Trotz einer etwas geschwächten 
Mannschaft konnten wir die Partie mit einer nur knap-
pen Niederlage abschließen. Dieses Ergebnis war für 
uns ein Beweis, dass wir auch gegen stärkere Teams 
durchaus mithalten können und dass unser Potenzial 
noch längst nicht ausgeschöpft ist.

Diese Erkenntnisse gaben uns in der Folge Auftrieb 
und Motivation, uns stetig zu verbessern und unsere 
Ziele weiter zu verfolgen. Der Zusammenhalt inner-
halb des Teams wuchs, und wir wussten nun, dass 
wir auf dem richtigen Weg waren. In der Rückrunde 
möchten wir dieses Gefühl der Stärke weiter ausbau-
en und um die Saison erfolgreiche zu beenden.

Im Oktober stand das erste Derby der Saison in Kün-
trop auf dem Programm. Schon in der 2. Spielminute 
konnten wir mit einem frühen Tor durch A. Schaaf die 
Führung übernehmen und mit einem 0:1 in die ersten 
Minuten des Spiels starten. Doch Küntrop zeigte eine 
Reaktion und erzielte noch vor der Halbzeit den Aus-
gleich zum 1:1. Nach der Halbzeit mussten wir leider 
ein weiteres Gegentor hinnehmen, doch davon ließen 
wir uns nicht unterkriegen und kämpften weiter. In 
der 50. Spielminute war es dann A. Schwermann, die 
den erneuten Ausgleich zum 2:2 erzielte und für die 
nötige Spannung bis zum Schluss sorgte. Trotz inten-
siver Bemühungen blieb es letztlich bei einem 2:2. 

Am 13.10. hatten wir erstmal spielfrei und diese Gele-
genheit nutzten wir, um als Team zusammenzukom-
men und den Zusammenhalt zu stärken. Wir machten 
einen Aus�ug zu Gamer in Dortmund. Dort spielten 
wir mit- und gegeneinander verschiedene Minispiele 
und rundeten den Tag mit einem Abendessen ab.



In dieser Saison haben wir viele Herausforderungen 
gemeistert, insbesondere bei den langen Auswärts-
fahrten ins tiefste Sauerland. Ein herausragendes 
Beispiel dafür war die Reise nach Oberschledorn/Graf-
schaft. Mit einer geschwächten Truppe von nur einem 
Auswechselspieler fuhren wir zu diesem Spiel, doch 
trotz „Umstände“ gelang es uns durch K. Butterweck 
mit einem 0:2 in die Halbzeit zu gehen. Im weiteren 
Verlauf des Spieles, schoss P. Sauer das 0:3 und somit 
konnten wir den Sieg und die drei Punkte mit nach 
Hause nehmen.

Es folgten weitere Begegnungen, bei denen wir uns 
mal die Punkte erkämpfen konnten, mal aber leider 
auch nicht. Ein besonderes Highlight der Saison war 
das Kreispokalspiel am 20. November 2024 gegen den 
FC BW Gierskämpen. Ein Spiel, das noch lange in unse-
ren Erinnerungen bleiben wird: Der gesamte Platz war 
von Schnee bedeckt, was für zusätzliche Herausforde-
rungen sorgte. Von Anfang an war es ein spannendes 
und hart umkämpftes Match, das mit einem 2:2 nach 
90 Minuten in die Verlängerung ging. Im anschließen-
den Elfmeterschießen trat C. Heuel an und erzielte ein 
weiteres Tor für uns. Leider reichte es am Ende nicht, 
um in die nächste Runde einzuziehen – das Spiel en-
dete mit 3:4. Die Enttäuschung war spürbar, aber wir 
ließen uns nicht unterkriegen. Unsere Devise lautete: 
Aufstehen, weitermachen und den Kopf nicht hängen 
lassen.

Es standen noch zwei weitere Spiele in diesem Jahr an, 
in denen wir weiterhin hart arbeiteten und einen wei-
teren Punkt gegen den TUS Medebach erzielen konn-
ten. Das letzte Spiel des Jahres 2024 führte uns erneut 
gegen den FC BW Gierskämpen. Durch C. Heuel und 
M. Stork konnten wir uns zum Abschluss mit einem 2:0 
Sieg und den drei Punkten belohnen. 

Am 11. Dezember 2024 fand schließlich das letzte ge-
meinsame Training unter unserem alten Trainerteam, 
Heinz-Udo Neuhaus und Daniel Linnemann (alias 
Schmelzer) statt. Es war eine lockere und spaßige Ein-
heit, in der wir als Team noch einmal 90 Minuten Fuß-
ball gespielt haben.

Mit dem 6. Platz in der Tabelle gehen wir nun in die 
Winterpause und freuen uns schon riesig auf die Rück-
runde. Besonders gespannt sind wir auf die Zusam-
menarbeit mit unserem neuen und alten Trainerteam, 
bestehend aus Tim Kuhlmann und Dominik Schmal-
ohr.
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Unsere Ü-32 Abteilung kann auf eine ereignisreiche 
Hinrunde der Saison2024/25 zurückblicken. Den Auf-
takt in die neue Spielzeit konnte am ersten Septem-
ber-Wochenende beim benachbarten SSV Küntrop 
bestreiten, der zum Kleinfeld-Turnier auf die Küntro-
per Dinneike geladen hatte. Bei sommerlichen Tempe-
raturen konnte man am Ende den 3. Platz hinter der 
FSV Werdohl und dem gastgebenden SSV Küntrop 
belegen.

Gut zwei Wochen später hieß es dann erstmalig seit 
zwei Jahren wieder Teilnahme am Krombacher Kreis-
pokal auf dem Großfeld. Leider hatte man im Vorfeld 
kein sonderlich großes Losglück, denn es ging direkt 
zum Turnierfavoriten TUS Oeventrop. Nach einer gu-
ten ersten Halbzeit, in der man unglücklich das 0:1 
(33.) kassierte und sogar selbst einige Chancen hatte, 
lief im zweiten Durchgang gar nichts mehr zusammen, 
so dass am Ende eine klare 0:8 Niederlage aus A�elner 
Sicht verbucht werden musste. 

Ü-32-Kicker

Weiterhin regelmäßig im Einsatz
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Dritter Platz beim Sparkassen-Cup in Küntrop. Oben von links: Marcel Bertsch, Juli-

an Kellermann, Toni Deleo, Steven Völkner, Julian Catania Unten von links: Bernhard 

Habbbel, Felix Schlotmann, Benjamin Nakajew, Matthias Müller, Thomas Veelen 

Im Spätherbst startete dann die Kleinfeldrunde der Sai-
son 2024/25 im Fußballkreis Arnsberg. Zum 1. Spieltag 
traten unsere Stummelkicker dann ersatzgeschwächt 
beim TUS Langenholthausen an. Trotz aufopferungs-
vollem Kampf unterlag man am Ende mit 1:5 deutlich. 
Einziger A�elner Torschütze war Daniel Linnemann.  
Am 2. Spieltag gastierte der SSV Stockum auf der hei-
mischen Stummel. Für die Partie hatte man sich viel 
vorgenommen und auch personell wieder besser 
besetzt, spielte man stark auf, verdienter Lohn war 
die 1:0 Halbzeitführung (Torschütze Dominik Richter). 
Einziges A�elner Manko wie so oft, die Chancenver-
wertung. In der zweiten Hälfte wurde man nachlässi-

ger und die Gäste aus Stockum nutzten ihre wenigen 
Chancen eiskalt, zuerst stellten sie auf 1:2, ehe Domi-
nik Richter neuerlich ausgleichen konnte. Es entwi-
ckelte sich nun ein regelrechter Schlagabtausch, denn 
nach der erneuten Stockumer 3:2 Führung war es Felix 
Schlotmann, der zwei Minuten vor Schluss noch das 
3:3 erzielte. Den sicher geglaubten Punkt entrissen die 
Gäste allerdings noch unseren Ü-32 Kickern, denn mit 
dem Schlussp�� und dem letzten Angri� des Spiels er-
zielte man noch das 3:4, äußert ärgerlich aus A�elner 
Sicht.



Zum Ende der Vorrunde in der Kleinfeldrunde ging es 
dann zur SG Allendorf/Amecke. Am 3. Spieltag woll-
te man nun endlich den ersten Sieg einfahren. Ab der 
ersten Minuten agierten man engagiert und druck-
voll, so dass die ersten Tormöglichkeiten nicht lange 
auf sich warten ließen. Verdienter Lohn war dann das 
1:0 durch Marcel Bertsch. Der Führungstre�er brachte 
noch mehr Sicherheit in das A�elner Spiel und noch 
vor dem Pausenp�� erhöhte Matthias Müller auf 2:0. 
Nach dem Seitenwechsel dominierte der SVA weiter-
hin das Geschehen und erhöhte durch Tore von Jan 
Kösters und Dennis Thomée auf 0:4, was gleichzeitig 
auch der Endstand war. Das Ergebnis schmeichelte 
den Gastgebern noch, denn der Sieg hätte deutlich 
höher ausfallen müssen. Aber der glänzend aufgeleg-
te Heimkeeper verhinderte noch weitere Gegentore 
für sein Team. 

Zur letzten Partie am 4. Spieltag auf dem A�elner 
Kunstgrün gegen den SSV Küntrop kam es dann nicht 
mehr, denn die Gäste traten nicht an. 
Somit beendet man die Vorrunde des Krombacher 
Kleinfeldpokals auf dem dritten Tabellenplatz. Nun 
geht es im Achtel�nale weiter. Der Gegner steht aller-
dings noch nicht fest. 

Ü-32 Verantwortlicher Benny Nakajew zum Verlauf der 
Hinrunde: „Aus ergebnistechnischer Sicht ist die Hin-
runde sicherlich bescheiden gelaufen. Die Niederlage 
im Kreispokal ist deutlich zu hoch ausgefallen, da dür-
fen wir im zweiten Durchgang nicht so unter die Räder 
kommen. Ebenso war in der Kleinfeldrunde de�nitiv 
mehr drin. Wir hatten wir uns mehr vorgenommen, 
gerade das Kleinfeldspiel gegen den späteren Grup-
pensieger SSV Stockum war total ärgerlich, denn hier 
haben wir uns um den eigenen Lohn gebracht durch 
individuelle Fehler und einer schlechten Chancenver-
wertung“. 

„Positiv erwähnen muss man dieser Stelle allerdings 
auch, dass wir erstmalig seit zwei Jahren wieder ein 
Team auf dem Großfeld stellen konnten, seit August 
2024 im regelmäßigen wöchentlichen Trainingsbe-
trieb (mit ein paar Ausnahmen) sind und wir im vergan-
genen Jahr zu allen gemeldeten Spielen und Turnie-
ren angertreten sind. Die Entwicklung ist aus meiner 
Sicht positiv zu bewerten, wenngleich wir weiterhin 
auch immer wieder Personalsorgen haben, was sich 
dann z.T. leider auch in den Ergebnissen widerspiegelt. 
Seit der Corona-Pandemie sind uns 15 aktive Spieler 
weggebrochen, teils aufgrund schwerer Verletzungen, 
beru�icher Verp�ichtungen oder anderen Gründen, 
dies gilt es weiterhin zu kompensieren. Unser Ziel für 
die Rückrunde ist ganz klar das Erreichen des “Final-
Four“ Turniers, also dem Halb�nale der Krombacher 

Kleinfeldrunde, denn das Finalturnier �ndet im Zuge 
aller Kreispokalendspiele in diesem Jahr auf der A�el-
ner Stummel statt und da sollte es für jeden Ansporn 
sein, im Frühjahr auf dem eigenen Platz dabei zu sein“, 
so Nakajew weiter.

Zudem können sich die Ü-32 Kicker nach langer Zeit 
mal wieder über neue Trainings- und Spielkleidung 
freuen. Von der Schäfer Immobilien GmbH aus Neuen-
rade und Balve wird ein Satz Aufwärmshirts gespon-
sert, neue Trainingspullover werden von der Provinzial 
Nahrgang & Schneider aus Plettenberg spendiert und 
von MOM (Märkisches Objektmanagement GmbH) 
aus Neuenrade wird es einen neuen Satz Trikots ge-
ben. Hierüber freuen sich natürlich alle aktiven Kicker. 
Ein weiteres Highlight wird in diesem Jahr die zwei-
tätige Fahrt der “Alten Herren“ sein. Am ersten März-
wochenende (01. – 02.03.25) werden sich rund 20 Per-
sonen auf den Weg nach Braunschweig machen. Hier 
kommt es zu einem Wiedersehen mit dem ehemali-
gen A�elner Jugendleiter und Vorstandsmitglied An-
drè Linder, der seinen Lebensmittelpunkt gemeinsam 
mit seiner Familie mittlerweile in Braunschweig gefun-
den hat und im Vorstand der Eintracht Braunschweig 
Stiftung beru�ich tätig ist. „André freut sich sehr über 
unseren Besuch, wir haben das eigentlich schon seit 
Corona-Zeiten immer wieder mal geplant, jetzt klappt 
es endlich“, so Organisator Benny Nakajew. Neben ei-
nem abwechslungsreichen Rahmenprogramm wird 
man auch die Partie der 2. Bundesliga zwischen Ein-
tracht Braunschweig und dem SSV Ulm live im Ein-
tracht-Stadion verfolgen. Bericht folgt. 

Weiterhin Interessierte sind jederzeit bei der Ü-32 will-
kommen. Trainiert wird immer am Mittwoch (19.30 
Uhr – 21.00 Uhr) auf der A�elner Stummel. Ansprech-
partner ist Benjamin Nakajew (Mobil: 0163-7378651 
oder E-Mail: b.nakajew@gmx.de)  
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G-Junioren

Spannende Spiele und unvergessliche Momente

Die G-Jugend, auch bekannt als Minikicker oder Bam-
bini, ist die jüngste Einheit der Fußballer beim SV Af-
feln. Hier spielen die Jahrgänge 2018 und jünger. Nach 
einer kurzen Sommerpause haben wir Anfang August 
das Training wieder aufgenommen. Das Training ist 
spielerisch gestaltet, um den Kindern Freude an Bewe-
gung und Ballspiel zu vermitteln.

In der Herbstrunde standen fünf Spiele gegen Mann-
schaften im Kreis Arnsberg auf dem Programm.  Wir 
hatten spannende Begegnungen gegen die 1. JSG 
Gierskämpen, die Nachbarn aus Balve sowie die JSG 
aus Küntrop, Mellen & Co. Sehr gefreut haben sich alle, 
als wir beim Tus Oeventrop in schicken neuen Trikots 
au�aufen durften. Ein besonderes Highlight war das 
Hallenspiel gegen den TUS Sundern, das aufgrund des 
herbstlichen Wetters in die Halle verlegt wurde. Diese 
Abwechslung war ein gelungener Übergang zur Sai-
son der Hallenturniere.

Am 1. Adventswochenende nahmen wir am Nikolaus-
turnier in der Balver Dreifach-Turnhalle teil. Unsere 
Kleinsten waren durchweg erfolgreich und konnten 
neben den Medaillen auch viele positive Erlebnisse 

mit nach Hause nehmen. Die Weihnachtsfeier am Ni-
kolaustag rundete das Jahr in gemütlicher Runde ab.
Im Januar hatten wir regelmäßiges Hallentraining 
eingeplant. So konnte auch weiterhin gekickt werden, 
obwohl der Platz aufgrund von Schneefall und eisigen 
Temperaturen über einen längeren Zeitraum gesperrt 
war. Beim Hallenturnier in Hüsten am 26. Januar traten 
wir trotz krankheitsbedingter Ausfälle mit einer star-
ken Mannschaft an. Unsere kleinen Stummelstürmer 
haben sich auch von dem einen oder anderen Gegen-
tor nicht entmutigen lassen und zeigten großen Ein-
satz in sieben Spielen. So hatte jeder von Ihnen seine 
Medaille am Ende des Tages mehr als verdient.
Ende März starten wir in die Frühjahresrunde mit 
weiteren spannenden Spielen. Bis dahin werden wir 
in den kommenden Trainingseinheiten mit viel Spaß 
und Freude das fußballerische Können der Kinder wei-
terentwickeln.

Falls du auch gerne Fußball im Verein spielen möch-
test oder es einfach mal bei einem Schnuppertraining 
ausprobieren möchtest, melde dich gerne bei Thomas 
Veelen unter 0170/9059443. Wir freuen uns über jedes 
Mädchen und jeden Jungen.


















































































